
Das Film-Fest ueber Mut 

Die Aktion Mensch macht ihr 4. Film-Fest 

 

Die Welt gehört den mutigen Menschen.  

Das ist ein schöner Satz. 

Aber welche Welt ist gemeint? 

Die Welt, so wie sie ist? 

Oder die Welt, wie sie sein könnte? 

 

Im Fest ueber Mut gibt es 10 Filme.  

Die Filme zeigen, was Mut ist: 

Ein mutiger Mensch sieht, was schlecht ist.  

Ein mutiger Mensch sagt: das muss sich ändern. 

 

Die Aktion Mensch  unterstützt schon lange Zeit  

behinderte Menschen. 

 

Vor 4 Jahren hat die Aktion Mensch gefragt: 

In was für einer Gesellschaft wollen wir leben? 

Viele Menschen haben gesagt,  

Wir wollen uns gut verstehen. 

Wir wollen besser miteinander leben. 

 

Dafür müssen die Menschen mutig sein: 

Sie können nicht mehr so leben wie bisher. 

Sie müssen neue Ziele haben. 

Nur mit Mut können sie Neues ausprobieren.   

 

 

 

 



Mutige Menschen sind Helden . 

Aber sie sind keine Rauf-Bolde. 

Richtige Helden kämpfen  

gegen ihre Angst und ihre Schwächen.  

 

Sie glauben an eine bessere Welt. 

Sie kämpfen für eine bessere Welt. 

Sie überzeugen andere Menschen  

durch ihre Begeisterung. 

 

Die Menschen in den Filmen  

träumen von einer besseren Welt.  

Sie kämpfen für eine neue Welt. 

 

Sie wollen zum Beispiel Wohnungen  

für wohnungslose Menschen in Frankreich. 

Sie wollen ein besseres Leben  

für Kinder und Jugendliche in Süd-Afrika. 

 

Die Filme zeigen auch Menschen, die Angst haben. 

Die aber trotzdem mutig sind. 

Und die ihre Angst und ihren Mut im Film zeigen. 

 

Seit 4 Jahren gibt es die Film-Feste 

von der Aktion Mensch. 

Das erste war im Jahr 2006. 

Es hieß ueber arbeiten . 

Die nächsten hießen ueber morgen   

und ueber Macht. 

Dieses Jahr heißt das Fest ueber Mut. 

 

 

 



Die Aktion Mensch hat bei diesem Fest  

viele Partner-Organisationen. 

Das sind zum Beispiel Organisationen,  

die für den Umwelt-Schutz arbeiten. 

Oder für arme Kinder in der ganzen Welt. 

 

Die Partner kennen das gut,  

was die Filme erzählen. 

Nach den Filmen können die Besucher  

mit den Partnern über die Filme sprechen.  

 

Die Aktion Mensch hat das Fest  

für alle Menschen gemacht. 

Das Fest ist auch  

für Menschen mit Behinderungen. 

Das bedeutet:  

Jeder Mensch kann sich die Filme  

ansehen und anhören. 

Die Filme haben Unter-Titel  

für gehörlose Menschen. 

Blinde Menschen hören im Kopf-Hörer,  

was im Film passiert.  

Das Fest ueber Mut zeigt so,  

dass alle Menschen dazu gehören. 

Und dass Menschen mit Behinderungen  

das Recht haben, überall dabei zu sein. 

Das nennt man: Inklusion . 

 

 

 

 

 

 



Inklusion  heißt:  

Alle Menschen gehören überall dazu. 

Die Gesellschaft soll alle Menschen überall  

mit machen lassen. 

 

Inklusion ist auch ein Ziel  

von der Aktion Mensch. 

Die ganze Gesellschaft braucht Mut,  

dann kann sie dieses Ziel erreichen.  

 

Das Fest ueber Mut gibt es ab November 2010  

in 100 Städten in Deutschland.  

 

Die Aktion Mensch soll informieren. 

 

Alle Menschen sollen gleich-berechtigt  

in der Gesellschaft leben .  

 

Aber dafür müssen alle gleich gut informiert sein. 

Die Aktion Mensch macht dafür viele Projekte. 

Das Film-Fest soll die Menschen  

zum Nachdenken bringen.  

 

Die Menschen sollen miteinander sprechen  

und die Welt verändern. 

 

Die Aktion Mensch will erreichen,  

dass die Menschen für mehr Gerechtigkeit arbeiten.

 

 



Das passiert in den Filmen: 

 

Antoine 

das ist ein französischer Name.  

Der deutsche Name ist Anton.  

 

Der Film dauert 1 Stunde und 20 Minuten. 

Laura Bari hat Regie geführt. 

Die Personen im Film sprechen Französisch. 

Sie können die deutsche Übersetzung hören  

und als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Der Film zeigt den Jungen Anton. 

Anton ist 6 Jahre alt. 

Er ist seit seiner Geburt blind. 

Aber er malt und spielt Basket-Ball  

und er fährt Schlitt-Schuh. 

 

Er geht in eine normale Schule. 

Seine Lehrer und Mit-Schüler unterstützen ihn. 

 

Laura Bari hat den Film mit Anton gedreht. 

Frau Bari und Anton wollen zeigen: 

Ein blinder Junge kann das gleiche machen  

wie ein sehender Junge. 

 

In dem Film spielt Anton auch mal  

einen Privat-Detektiv.  

 

 



Er rast im Auto über die Landstraße. 

Er muss eine Frau suchen,  

sie heißt Madam Ruski. 

Madam Ruski hat sich beim Duschen  

in 1000 Tropfen aufgelöst. 

 

Die Fantasie zeigt Anton das,  

was er nicht sehen kann.  

 

Diese Organisation unterstützt den Film:  

UNICEF - www.unicef.de 

 



Budrus – so heißt ein Dorf in Palästina 

 

Der Film dauert 1 Stunde und 40 Minuten.  

Julia Bacha hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Englisch.  

Sie können die deutsche Übersetzung  

als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Dieser Film spielt in Palästina. 

Dort ist seit langer Zeit  

Krieg zwischen Menschen in Palästina und Israel. 

 

Aber es gibt auch Menschen,  

die friedlich für ihre Heimat kämpfen. 

Zum Beispiel: Ayed Morrar in dem Dorf Budrus. 

Ayed Morrar sagt:  

Wir haben keine Zeit für Krieg,  

wir wollen unsere Kinder groß ziehen. 

 

Vor 7 Jahren erbaute Israel einen Schutz-Wall  

zwischen Israel und Palästina. 

Der Wall sollte in dem Dorf Budrus  

auf den Feldern von den Menschen dort stehen. 

Aber die brauchen ihre Felder. 

 

 

 

 

 

 



Da wehren sich die Männer und Frauen  

aus dem Dorf.  

Sie stellen sich immer wieder ohne Waffen 

vor den Soldaten aus Israel auf. 

Das tun sie 55 Mal. 

 

In dem Film sieht man die Wut  

von den Menschen aus Budrus. 

Und die Soldaten aus Israel wissen nicht,  

was sie tun sollen. 

 

Drei Organisationen unterstützen diesen Film: 

Heinrich-Böll-Stiftung - www.boell.de 

Amnesty International - www.amnesty.de/mitmachen 

medico international - www.medico.de 

 



Die Kinder von Don Quijote 

 

Der Film dauert 1 Stunde und 15 Minuten.  

Ronan Dénécé und Augustin Legrand  

haben Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Französisch.  

Sie können die deutsche Übersetzung  

als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Dieser Film spielt in Paris. 

Es ist Herbst im Jahr 2006. 

Bald sollen die Franzosen einen neuen Präsident wählen. 

 

Da passiert etwas Seltsames:  

Mitten in Paris bauen viele Menschen Zelte auf.  

Sie haben keine Wohnung, sie sind wohnungslos. 

Deshalb demonstrieren sie mit ihren Zelten. 

 

2 Brüder demonstrieren mit ihnen.  

Sie heißen Augustin und Jean-Baptiste Legrand. 

 

Die Brüder haben eine Wohnung,  

aber sie wollen die wohnungslosen Menschen  

unterstützen.  

 

Es gibt in Frankreich 100.000 wohnungslose Menschen. 

 

 

 



Die Demonstranten geben sich den Namen: 

Kinder von Don Quijote.  

Don Quijote hat in einem spanischen Roman  

für Gerechtigkeit gekämpft. 

 

Die Demonstranten möchten,  

dass der Staat allen wohnungslosen Menschen  

eine Wohnung gibt. 

Nicolas Sarkozy möchte die Wahl gewinnen.  

Deshalb verspricht er den Menschen  

sehr viele neue Wohnungen. 

 

2 Organisationen unterstützen diesen Film: 

Trott-war e.V. - www.trott-war.de 

Caritas - www.caritas.de 

 



Die Zeit ihres Lebens 

Der Film dauert 1 Stunde und 10 Minuten.  

Jocelyn Cammack hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Englisch.  

Sie können die deutsche Übersetzung hören  

und als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Der Film spielt in einem Alters-Heim in England,  

in der Nähe von London. 

Hier leben vor allem gebildete Menschen. 

Sie ziehen sich zum Essen extra fein an. 

 

In diesem Heim wohnen auch 3 Frauen: 

Sie heißen: Alison, Hetty und Rose.  

Eine Frau schreibt Bücher,  

eine schreibt für Zeitungen.  

Die dritte Frau kämpft für den Frieden. 

Sie sind zusammen 290 Jahre alt. 

 

In unserer Gesellschaft gelten so alte Menschen nicht mehr viel. 

Aber die drei Frauen kämpfen weiter für ihre Ziele.  

Sie geben ihre Erfahrungen weiter.  

Das machen sie mit Zeitungs-Artikeln  

und bei Demonstrationen.  

So können sie auch als alte Menschen  

noch etwas ändern. 

Diese Organisation unterstützt den Film: 

Diakonisches Werk der EKD e.V. - www.diakonie.de 

 

 

 

 

 



Eine flexible Frau   

Das bedeutet: eine Frau, die es allen recht macht 

 

Der Film dauert 1 Stunde und 40 Minuten.  

Tatjana Turanskyj hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Deutsch.  

Der Film hat Unter-Titel  

für gehörlose Menschen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Greta ist Architektin.  

Sie ist 40 Jahre alt und hat ein Kind. 

Sie hat wenig Erfolg in ihrem Beruf. 

Sie will nicht nur an Geld denken. 

Sie verliert ihre Arbeit  

und muss sich eine neue Stelle suchen.  

Sie hat es schwer bei der Suche nach Arbeit.  

Erfolg-reiche Kollegen und Freunde  

sehen nur sich selbst. 

 

Sie erlebt: 

Frauen werden gelobt,  

wenn sie für wenig Geld viel arbeiten.  

Verheiratete Frauen werden gelobt,  

wenn sie ein bisschen Geld dazu verdienen. 

In dieser Welt kann sie nicht ohne Probleme leben.  

 

Diese Organisation unterstützt den Film: 

Der Paritätische Wohlfahrtsverband - www.paritaet.org 

 

 

 



Fritz Bauer – Tod auf Raten 

 

Der Film dauert 1 Stunde und 40 Minuten.  

Ilona Ziok hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Deutsch.  

Der Film hat Unter-Titel  

für gehörlose Menschen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Fritz Bauer ist ein Staats-Anwalt.  

Er lebt in Deutschland kurz nach dem 2. Weltkrieg.  

Er untersucht die Verbrechen  

von den Nazis in Deutschland.  

Er sagt:  

Nichts gehört der Vergangenheit an.  

So etwas kann immer wieder vorkommen. 

 

Fritz Bauer hilft mit, Nazi-Täter zu verhaften.  

Er führt Prozesse gegen sie. 

Dadurch haben die Menschen angefangen,  

über den Mord an den Juden zu sprechen.  

Sie haben auch über die anderen Menschen gesprochen,  

die die Nazis verfolgt haben. 

 

Im Jahr 1968 ist Fritz Bauer plötzlich gestorben. 

Es ist nicht bekannt, wodurch er gestorben ist. 

 

 



3 Organisationen unterstützen diesen Film: 

Fritz-Bauer-Institut - www.fritz-bauer-institut.de 

Aktion Sühnezeichen Friedensdienste - www.asf-ev.de 

Humanistische Union – vereinigt mit der Gustav Heinemann-Initiative 

e.V.  - www.humanistische-union.de 

 



Monica und David  

 

Der Film dauert 1 Stunde und 10 Minuten.  

Alexandra Codina hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Englisch.  

Sie können die deutsche Übersetzung hören  

und als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Monica und David heiraten.  

Die Hochzeit ist sehr romantisch. 

Sie ist wie in einer Hochzeits-Zeitschrift. 

 

Aber es ist ungewöhnlich,  

dass Monica und David heiraten. 

Denn beide haben das Down-Syndrom.  

Das ist eine Behinderung. 

Menschen mit dieser Behinderung heiraten selten. 

 

Monica hat eine Cousine.  

Sie heißt Alexandra Codina. 

Sie hat den Film über das erste Ehe-Jahr gedreht.  

Sie begleitet das Ehepaar bei der Jobsuche  

und beim Umzug. 

 

Sie filmt Monicas Ordnungs-Fimmel  

und Davids Eifersucht auf den Ex-Freund.  

 

 

 



Der Film zeigt,  

wie Monica und David ihr eigenes Leben gestalten. 

Sie gestalten es selbst,  

obwohl sie oft fremde Hilfe brauchen. 

 

Diese Organisation unterstützt den Film: 

Bundesvereinigung Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung 

e.V. - www.lebenshilfe.de 

 



 

Rainbow Warriors   

– auf Deutsch: Regenbogen-Krieger 

 

Der Film dauert 1 Stunde und 30 Minuten.  

Suzanne Raes hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Englisch.  

Sie können die deutsche Übersetzung  

als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Das Schiff Regenbogen-Krieger  

fährt im Jahr 1978 nach Island. 

Das Schiff gehört der Organisation Green-Peace.  

Diese Organisation schützt die Umwelt. 

Die jungen Menschen auf dem Schiff  

kämpfen gegen Wal-Fänger. 

Sie demonstrieren gegen Atom-Müll-Transporte  

und gegen Atom-Tests. 

Dann versenken ihre Gegner das Schiff. 

 

In dem Film erinnert sich  

die Mannschaft von damals an das Schiff.  

Sie überlegen, was gut war. 

Und was sie hätten besser machen können. 

  

2 Organisationen unterstützen diesen Film: 

Greenpeace - www.greenpeace.de 

ISL – der Kampf für ein selbstbestimmtes Leben - www.isl-ev.de 

 

 

 



Rough Aunties - Auf Deutsch: Harte Tanten 

 

Der Film dauert 1 Stunde und 40 Minuten.  

Kim Longinotto hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Englisch.  

Sie können die deutsche Übersetzung  

als Unter-Titel lesen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

In Südafrika gibt es die Organisation Bobbi Bär.  

Hier helfen Frauen missbrauchten Kindern. 

Die Frauen kämpfen dafür,  

dass die Täter vor Gericht kommen. 

Sie kämpfen gegen Beamte,  

die die Täter wieder laufen lassen. 

 

Die Harten Tanten arbeiten da,  

wo viele Menschen vom Volk der Zulus leben.  

Die Zulus sprechen selten über ihre Probleme.  

Sie sprechen auch nicht über Sexualität.  

Deshalb ist es dort schwierig,  

die Täter zu finden und anzuklagen." 

Die Harten Tanten von Bobbi Bär kämpfen  

für die Rechte der Kinder.  

Sie fordern andere Frauen auf,  

ihre Kinder zu unterstützen.  

 

Diese Organisation unterstützt den Film: 

TERRE DES FEMMES e.V. - http://frauenrechte.de 

 

 



Teenage Response  

- Auf Deutsch: Antwort von Jugendlichen 

 

Der Film dauert 2 Stunde und 40 Minuten.  

Eleni Ampelakiotou hat Regie geführt.  

Die Personen im Film sprechen Deutsch.  

Der Film hat Unter-Titel  

für gehörlose Menschen. 

Blinde Menschen können im Kopf-Hörer hören,  

was passiert. 

 

Anton ist ein Jugendlicher in Berlin. 

Er sagt:  

Das Leben von Erwachsenen ist  

alles in Plastik gepackt.  

Es ist alles abwaschbar. 

 

Anton ist einer von 13 Jugendlichen.  

Die Jugendlichen wehren sich  

gegen die Kritik an ihnen. 

 

Sie erzählen in dem Film von ihrem Leben  

in der Familie und mit ihren Freunden. 

Sie erzählen von der Schule und von der Liebe. 

Sie sind sanft und ernst.  

Manchmal sind sie auch angriffs-lustig. 

 

Der Film erzählt,  

wie die jungen Menschen sich fühlen. 

 

 

 

 

 



4 Organisationen unterstützen diesen Film: 

3sat - www.3sat.de 

AWO Bundesverband e.V. - www.awo.org 

Friedrich-Ebert-Stiftung - www.fes.de 

Deutsches Jugendrotkreuz - www.djrk.de  
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